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Abend Ausgabe

Kriegsbriefe aus dem Weſten
Unberechtigter Nachdruck auch auszugsweiſe verboten

Von unſerm Kriegsberichterſtatter
Kleine Kriegsbilder

Großes Hauplquarkier den 16 November
Heilige Rache

Jn e traf ich kurz nach der Einnahme in den
ächtlichen menſchenleeren Straßen einen Marineartilleriſten

der ſcheinbar plan und gedankenlos umherirrte Er fragte
mich ob ich ihm nicht behilflich ſein könne er habe nachdem
er in den letzten Tagen ſehr ſchlechte Unterkunft gehabt habe
die Erlaubnis erhalten ſich ein Privatquartier zu ſuchen Nach
einiger Mühe fanden wir ein Gaſthaus das einem entgegen
tommenden Holländer gehörte der während der Belagerung
als angeblicher Deutſchenfreund viel zu leiden gehabt hatte
Ich ſorgte dafür daß der müde Vaterlandsverteidiger zunächſt

etwas Ordentliches zu eſſen bekam und ſah ihn mir dann bei
Lichte näher an Es war ein Reſerviſt ein ſchöner ſtattlicher
Mann von etwa 30 Jahren aber mit ſeltſamen erloſchenen
toten Augen Er ſaß da wie eine Wachs zur regte ſich nicht
und konnte nur mühſam die Antwort auf meine Fragen finden
Zuerſt ſchob ich es auf die Ermüdung auf die Strapazen welche
gerade unſere blauen Jungen bei der Eroberung der ſtärkſten

eſtung der Welt hatten auf ſich nehmen müſſen und um ihn
guf andere Gedanken zu bringen wollte ich ihn von ſeiner
Heimat und ſeinen Lieben zu Hauſe erzählen laſſen Es wirkt

ig immer Wunder wenn unſere Soldaten im Felde einem mitfühlenden Menſchen von daheim berichten dürfen Und Wunder

wirkte auch diesmal meine Frage aber anders als ich es gedacht
hätte Ganz langſam ſchien das erſtarrte Blut in ihm rege zu
werden in die toten Augen trat ein ſchrecklicher Glanz je mehr
er erzählte und zuletzt hatte ich einen Fiebernden vor mir
während mir ſelbſt faſt der Herzſchlag ſtockte

Er war ein Landwirt aus der oſtpreußiſchen Niederung
hatte ſeinen väterlichen Hof mit einer guten Frau die er jung
geheiratet in Ordnung gehalten und vorwärts gebracht und
war auf dem Wege zum Wohlſtande als der Krieg ausbrach
der ihn zu den er rief Acht Kühe hatte ich ſchon und
zwei Pferde mein Herr und als ich den Hof bekam kriegte ich
nur zwei Kühe mit denn wir waren fünf Geſchwiſter Und
im nächſten Jahr hätte ich einen neuen Stall gebaut Da
kamen die Ruſſen Gegen Männer können ja die Schufte
nichts ausrichten wenn ſie gleich acht gegen einen angehen
Aber gegen die Weibsleute da hatten ſie Mut Meine alte
Mutter hatten ſie mit dem Beil erſchlagen und meine Frau und
die beiden Kinderchen Mädchen von acht und ſieben Jahren
die haben ſie geſchändet ehe ſie ihnen die Kehle abgeſchnitten
haben Ruhig als leſe er in der Bibel ſo fließen die tonloſen
Worte von den Lippen aber das Geſicht iſt das eines raſenden
Menſchen Jch mochte ihn wröſten ſo hoffnungslos ja jeder
Verſuch des Troſtes iſt und ſagte ihm daß in dieſen Kriegs
zeiten das Gerücht doch manches übertreibe beſonders in den
Gegenden wo alle Einwohner geflüchtet ſind O was iſt
denn da zu zweifeln antwortet er und zieht aus ſeiner Brief
taſche die ſauber zuſammengefalteten Briefe eines Dorfnachbarn
und des Gemeindevorſtehers hervor die in ſchlichten Sätzen
das Grauſige Unfaßbare berichten Jch war nicht dabei ich
habe meine Kinderchen nicht ſchützen können aber der Herrgott
hat gewollt daß ich noch da bin Zweimal habe ich ſchon darum
gebeten daß man mich in den Oſten gegen die Ruſſen läßt
Man hat mir s abgeſchlagen aber ich komme noch hin Mich
hat der Herrgott zur Rache beſtellt Den Weibern tue ich nichts
an Weibern und Kindern vergreift ſich kein Deutſcher aber die
Kerle Zehn müſſen daran glauben ehe mich eine Kugel trifft

Er re eine Weile und fährt dann mit ſeiner Toten
ſtimme fort als ob er zu ſich ſelbſt ſpräche Als ich s zuerſt
erfuhr hatte ich einen Haß in mir daß ich glaubte ich könne
die ganze Welt erwürgen Aber hier die Belgier und die Fran
zoſen die in ihrer Dummheit in den Krieg gegen uns gelaufenſind die haſſe ich gar nicht Nur die Ruſſen die Schurken die

Weibermörder und Kinderſchänder Ich werde noch einmal
darum bitten daß man mich nach dem Oſten läßt Oder wenn
man s mir nicht erlaubt dann iſt s auch gut Dann hebe ich
mir die Rache auf bis ich an die Engländer komme die die
Ruſſen auf uns gehetzt haben Und dann Er dreht das
Gewehr das er zwiſchen den Knien hält um und hebt den
Kolben hoch Da ſoll Weinen ſein und Zähneklavvern bis
ich ſelber wieder weinen kann um meine Kinderchen um meine
gute Frau und um meine alte Mutter

Das Eſſen ſteht auf dem Tiſch der Mann ſieht es gar nicht
ſondern ſchaut mit ſeinen weiten glühenden Augen wie in eine
ferne andere Welt Da hilft kein Zuſpruch Er wehrt meine
Worte ab Laſſen ſie s mal guter Herr ich bin kein Menſch
mehr Als wir die Nethe Stellung geſtürmt haben gegen die
belgiſchen Maſchinengewehre a alle Kugeln die auf mein
Herz gezielt waren rechts und links vor mir ausgewichen Mich
hat der Herrgott zur Rache dagelaſſen

Heißes Apfelmus
Jm Argonnenwalde hatte eine Abteilung Schwaben

meiſt Leute aus der Bodenſee Gegend manchen langen Tag
und manche längere Nacht im Schutzengraben gelegen Als ſie
endlich abgelöſt und zum Ausruhen in ein weiter rückwärts ge
legenes Dorf geſchickt wurden hatten ſie vor lauter Erbſen mit
Graupen und Speck ſchon ganz vergeſſen was Käs Spätzele
eder Rohklöße für himmliſche Genüſſe ſind Erſt als ſie den

Gebieten der Kultur We kamen und in den ſchon blätterleeren
Obſtgärten die vielen Zentner von ſchweren goldenen Aepfeln
hängen ſahen rührten ſich im Magen der braven Schwaben
Heimatserinnerungen Die Franzoſen laſſen das Obſt im
Kriegsgebiet ſelbſt da wo ſie ſchon Not leiden ruhig an den
Bäumen verkominen weil ſie es durch die von den Schlacht
feldern ausgehenden Fliegen für vergiftet halten und viele
deutſche Führer haben wegen der Ruhrgefahr den Genuß
rohen ungeſchälten Obſtes ſtreng verboten Aber dagegen hatten

die Offiziere natürlich nichts einzuwenden daß ſich die Leute
im Vorüberziehen ihre Brotbeutel voll der ſchönſten überreifen
Reinetten und Parmänen ſteckten um am Raſtorte einen guten
Keſſel voll heimatlichen Apfelmuſes zu kochen

Das Quartierdorf in dem man ziemlich müde eintraf
war zwar vom Kriege ſchon wüſt mitgenommen aber in der
r eines halb abgebrannten Gaſthauſes fand man noch einen
An tchbaren Herd und bald brodelte ein großer Keſſel voll

felſchnitten über der Flamme Mit der Naſe konnte man
on einen Vorſchuß auf das herrliche Eſſen nehmen das nach

S langen Gewöhnung an die nahrhaſten Hülſenfrüchte des
z chützengrabens märchenhafte Genußorgien verſprach Da er
affneten die Franzoſen ganz unerwünſcht und unprogrammäßig

n ſo heſtiges Feuer auf das Dorf daß deſſen ſchleunige Räu

mung befohlen werden mußte Der Hauptmann ſuchte ſeinPferd konnte es nicht finden und ſt ſiehe ohne das
getreue Tier nach dem Sammelplatz im Walde hinter dem Dorfzurück Dort kam ihm 5 Burſche mit dem Pert bereits ent

gegen und wurde für ſeine Umſicht belobt Doch er ſchüttelte
traurig den Kopf Aber das Apfelmus Herr Hauptmann Das
Apfelmus haben wir vergeſſen Und vi timmig erklang es
in der Runde von den Lippen der Männer die eben alle knapp
r Leben gerettet hatten wie das mollen verwöhnter
inder Das Apfelmus müſſen wir noch holen Und richtig

nachdem das Feuer der Franzoſen etwas nachgelaſſen hatteerwirkten ſich ein paar Leute die Erlaubnis den Keſſel mit dem

Apfelmus aus dem Dorf herauszubringen
Die anderen warteten wie auf eine enbis die Kameraden mit dem dampfenden Keſſel am Ortsausgang

erſchienen als plötzlich dieſer vom Feinde mit Schrapnells be
treut wurde ſo daß den Eſſenträgern nichts übrig blieb als
as ſchwere Gefäß abzuſetzen und eiligſt Deckung zu ſuchen

Nun folgten Stunden voll Tantalusqualen Die Franzoſen
mußten infolge falſcher Nachrichten wohl der Meinung ſein daß
aus dem gänzlich verlaſſenen Dorfe er Kräfte gegen ſie vor
brechen würden und beſtreuten daher den Eingang ununter
brochen mit ihren Bleierbſen Dabei ſtand doch nichts dort als
der mitten auf der Straße verlaſſene Keſſel mit Apfelmus über
deſſen Schickſal ein paar Dutzend hungrige Soldatenaugen aus
der ſicheren Deckung im Walde eiferſüchtig wachten Schließlich
nahte ſich gar von jenſeits eine franzöſiſche Patrouille während
der Apfelmuskeſſel wie man durch das Glas beobachten konnte
noch immer leiſe dampfte als ob er den Rekord des berühmten
Züricher Hirſebreitopfes ſchlagen wolle Die Patrouille wurde
durch ein paar Gewehrſchüſſe vertrieben und endlich ſchienen
ſt die Franzoſen von der Nutzloſigkeit ihrer Munitionsver
chwendung zu überzeugen Da wurde dann bei einbrechender
Dunkelheit der Keſſel geholt

Das Apfelmus war nun ſchon recht gut abgekühlt aber
Johann Peter Hebel für den das eine Geſchichte ſo ganz nach
ſeiner Art geweſen wäre würde ſagen daß es gleichwohl doch
recht heißes Apfelmus geweſen iſt das die Schwaben auf ihrem
Raſtplatz im Argonnenwald an jenem Abend gegeſſen haben
Und ſicher hat keinem von ihnen das Gerücht in ſeinem Leben
beſſer geſchmeckt

W Scheuermann Kriegsberichterſtatter
r

Halle und Umgebung
vwalle 24 November

Das Eiſerne Kreuz
Der hieſige Konditor Rich Hahndorf Weinberg Kon

ditorei wurde am 13 September für einen vorzüglich durchge
führten Patrouillengang ſofort zum Unteroffizier befördert Er
liegt hier in Halle als Verwundeter und iſt jetzt für ſeine Glanz
leiſtung nachträglich mit dem Eiſernen Kreuz ausgezeichnet

Bankdirektor Ernſt Bau er Rittmeiſter des Garde Dragoner
Regiments hat als Führer der 3 Jnfanterie Munitionskolonne
des Garde Reſerve Korps das Eiſerne Kreuz erhalten

Desgleichen iſt der Eiſenbahnoberſekretär und Stadtverordnete
Hüllemann Hauptmann und Kompagnieführer der Landwehr
mit dem Eiſernen Kreuz ausgezeichnet worden

Das Eiſerne Kreuz erhielt Herr Generaloberarzt Dr Sch u
mann, Berlin Friedenau am 10 November

Das Eiſerne Kreuz erhielt der techniſche Sekretär Wieſe
bei dem Stadtbauamt Pionier Unteroffizier

Unteroffizier Drew s aus Gräfenhainichen hat das Eiſerne
Kreus erhalten und iſt zum Vizefeldwebel ernannt worden

Liebesgabe

Folgendes Gedicht iſt von einem Verwundeten einer
Schülerin aus Dankbarkeit für Liebesgaben gewidmet worden

Krieg iſt die Loſung Kriegsgeſchrei
der Friede gewichen Frieden vorbei
Väter und Söhne nach Oſt und Weſten
reichen ihr Höchſtes geben vom Beſten

Manchen wohl ſah ich kalt und tot
von Kugeln zerriſſen vom Blute rot
Jetzt ruhend in fremder Erde dort
als Liebesgabe in einſamem Ort

Sie gab ihn willig die Mutter die Braut
zum Abſchied noch einmal ins Auge ihm ſchau
Wohl ahnend daß dieſes der letzte Blick
denn Liebe iſt geben will nichts mehr zurüd

Noch ringt die Bruſt der Schmerz iſt groß
es ſchmeckt ſo bitter das Liebeslos
Doch Liebe die ſtark iſt ſtärker denn Tod
leuchtet noch über dem Morgenrot

Ja Liebe iſt Leiden hör es mein Kind
wenn einſt durch dein Leben rauſchet der Wind
Gib hin dein Beſtes was immer du haſt
merk Leiden iſt Lieben nie eine Laſt

Und haſt du s begriffen wohl ſelbſt auch geüb
blickſt nie mehr in die Ferne betrübt
Dein Heiland dort droben Er gebe dir Kraft
der durch Sein Lieben das Leben geſchafft

Gabe der Liebe

Größere Schneefälle in Sicht Der ſeit einigen Tagen in
Deutſchland herrſchende Froſt hat inzwiſchen an Stärke faſt über
all zugenommen Memel Breslau und Grünberg in Schleſ hatten
Sonntag früh 7 München Mülhauſen i Elſ und Friedrichshafen
hatten 6 Grad Kälte Auch Monteg meldeten zahlreiche Orte noch

Grad unter Null Die Verſchärfung des Froſtes iſt vorwiegend
auf die mittlerweile in den meiſten Gegenden eingetretene Auf
heiterung zurückzuführen Zurzeit dringt von Frankreich aus eine
Depreſſion in das Jnnere Deutſchlands ein und ihre Annäherung
läßt den baldigen Eintritt von größeren Schneefällen erwarten
Dieſe dürften im Südweſten des Landes beginnen hier am er
giebigſten ſein und ſich allmählich auf die mittleren und öſtlichen
Landesteile ausbreiten
Auch der Heidepark der frühere Pfälzer Schützenhof an

der Heide iſt jetzt zu einem Reſervelazarett einge
richtet worden das 300 Verwundete aufnehmen kann Des
gleichen hat man einen Teil des Etabliſſements Zum
Paradies mit Verwundeten Leichtverwundeten und
Rekonvaleszenten belegt Jm Publikum wundert man ſich
daß die großen leerſt n Räume der Kaiſerſäle I Mozartſaal s
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1 Beiblatt zu Nr 550 der Saale Zeitung Vierstag 21 Rovenber l
noch nicht Lazarettzwecken dienſtbar gemacht ſind Dort ließe
ſich eine große Zahl Verwundeter unterbringen

Die ruſſiſche Poſtrerwaltung hat jetzt erklärt den Poſtan
weiſungsverkehr der Kriegsgefangenen zwiſchen Deutſchland und
Rußland vorläufig noch nicht zulaſſen zu können Die bei deut

an Poſtanſtalten etwa ſchon eingezahlten nach Rußland be
timmten Poſtanweiſungsbeträge werden den Abſendern wieder

zurückgegeben werden

Denkt an unſere Marine Der Aufruf den der Marine Verern
zur Sammlung für Liebesgaben für unſere blauen Jungen
es hat erfreulicherweiſe einen ſehr guten Erfolg gehabt
Es ſind zahlreiche Spenden eingegangen über die im einzelnen zu
auittieren aber unſeren Raum zu ſehr in Anſpruch nehmen würde
Da die Weihnachtspakete Anfang Dezember vom Marine Verein
an die in Frage kommenden Stellen geſandt werden bittet der
Verein die ihm noch zugedachten Spenden für unſere Marine
welche noch vor der ſchwerſten Aufgabe ſteht und die bis jetzt gezeigt
hat daß ſie die in ſie geſetzte Hoffnung nicht nur erfüllt ſondern
bei weitem übertroffen hat recht bald zugehen laſſen zu wollen
Bewünſcht werden Strümpfe warme Handſchuhe Pulswärmer
Kniewärmer Ohrenſchützer Schals Taſchentücher Täſchchen mit
Nähzeug Kämme Seife Haarbürſten Taſchenmeſſer Poſtkarten
Notizbücher Bleiſtifte Mundharmonikas Zigarren Zigarren
taſchen Zigaretten Zigarettentaſchen Tabak Pfeifen Kautabak
Schokolade und ähnliche Sachen ſowie auch Geldſpenden Ge
ſchenke nehmen an ſämtliche durch Plakate gekennzeichnete Ge
ſchäfte bezw die Hauptſammelſtellen 1 Otto Sparmann Große
Steinſtr 47 neben dem Walhalla 2 Max Schöllner Spiegelſtr 13
3 Barbierherr Paul Hofmann Mansfelderſtr 4 4 Hermann
Baumüller Burgſtr 5 5 Wilhelm Kohl Trothaerſtr 25 und ſämt
liche Bankgeſchäfte

Weitere Gaben für das Rote Kreuz ſind aus folgenden
Sammelſtellen zu quittieren

Städtiſche Sparkaſſe F K 19 Mk Frau Sander 10 Mk
Frau Damm 1 Mk Schiedsmann Hecker aus Vergleich i S B G
10 Mk Wilhelm Göricke Kaufmann 5 Mk Geh Baurat Doehlert
20 Mk Jngenieur Mittag 5 Mk Frau M Sand 10 Mk Fehl
haber 5 Mark zuſammen 76 Mark

Sparkaſſe des Saalkreiſes Gutsbezirk Stichelsdorf 17,50 M
Quilitzſch 0,50 Mk Rechnungsrat Heſſe 20 Mk Hädicke 0,50 Mk
Altes Mütterlein 1 Mk Kirche Kaltenmark 156,05 Mk Leutn
d R Förtſch durch 2 Erſ Abt Feldart Regts Nr 75 20 Mk
zuſammen 215,55 Mark

Bank für Handel und Jnduſtrie Filiale Halle Spende von
der Firma Deutſche Dampffiſchereigeſ Nordſee hier 50 Mk Ung
16 Mk Geh Rat Weberſtedt 10 Mk Fa Ch Kuntze Sohn
100 Mark zuſ 170 Mark

G H Fiſcher Bankgeſchäft Witwe L 1 Mk Schiedsmanns
ſache Sch 5 Mk zuſammen 6 Mark

Frenkel Poetſch Bankgeſchait Frau E Günſch 5 Mk Un
genannt 0,30 Mk zuſammen 5,30 Mark

Ernſt Haazengier Co Bankgeſchäft Georg 5 Mk
Halleſcher Bankverein von Kuliſch Kaempf Co Dampf

wolkerei Mieſterhorſt 300 Mk Zichoriendarre Meitzendorf 100 Mk
Frau Klara Höpfner 50 Mk Frau Witwe R Philipp 25 Mk
Juſtizrat Herold tn einer Streitſache 30 Mk Kurt Wege Eisdorf
20 Mk K B 5 Mk Fräulein Henny Geſenius 10 Mk A Tanger
mann 5 Mk Hauptlehrer Berger 5 Mk zuſammen 540 Mark

Landſchaftliche Bank der Provinz Sachſen Referendar a D
Friedrich Rudloff Wörmlitz 5 Mk Sammlung Grunewald in Kohls
Gaſtwirtſchaft hier 10 Mk zuſ 15 Mk

Bankhaus H F Lehmann Liebesgabenſammelſtelle an der
Viehrampe auf dem Güterbahnhof 698,67 Mark Jnſpektor R
Joppich 70 Mark Reinhold Steckner v Vaterländ Frauenverein
zu Halle Spenden von verſchiedenen 2000 Mk Gemeinde Rothen
kurg 270 Mk Frau Scheringer Lindenſtr 8 10 Mk Friedrich
Oeſterreich 3 Mk Ungenannt 10 Mk Frau Probſt 5 Mk Frau
Ruprich 5 Mk H F 17,55 Mk Küchenperſonal des Hotels Stadt
Hamburg 17,56 Mk Stamnitiſch von Franz Pfeffer Plösnitz 8 Mk
Trocknungsfabrik Neuhaldensleben 200 Mk Rud Thies hlinder
Flötenvirtuos 150 Mk Ungenannt 5 Mk Frau Bertram 2 Mk
A Drewes 10 Mk zuſammen 3481,78 Mark

Bankhaus Reinhold Steckner Skatklub Ratskeller 25 Mark
B Redslob 10 Mk Conrad Hirte 100 Mk Hermann Naue 0,50

z Mark Dr Waoldmann 20 Mk Angenannt 10 Mk Eonſtantin
Thümmler zurzeit Newyork Sohn der Frau Rittergutsbeſitzer
Thümmler 500 Mark zuſammen 665,50 Mark

Kunſt fürs Kind Um dem Publikum Gelegenheit zu geben
ſich ſelbſt ein Urteil zu bilden hat die ſtändige Kunſtausſtellung
von Tauſch K Groſſe jetzt wie im Voriahre eine Ausſtellung
rünſtleriſcher Bilderbücher veranſtaltet Worin beſteht das
Künſtleriſche eines Bilderbuches Jn vielem in allem nicht etwa
bloß im einzelnen alſo ſowohl in Farbe und Zeichnung der Bilder
im Druck des Textes im Ausdruck der Bilder und im Jnhalt des
Textes Zwar hört man oft ſagen das Kind verſteht und würdigt
ja noch nicht die künſtleriſchen Eigenſchaften das iſt aber nur
ſcheinbar richtig denn unbewußt lernt das Kind von dem Bilde
unbewußt wird ſein Geſchmack beeinflußt und kann durch eine
künſtleriſche Darſtellung gebildet und geleitet werden Die aus
geſtellten Bilderbücher ſind alle von Künſtlerhand geſchaffen und
zwar von Künſtlern deren Namen zu den veſten zählen wir
nennen nur Hans Thoma Angelo Jank Crnſt Liebermann Walter
und Gertrud Caſpari und A Schmidhammer Um jedermann
den Beſuch der Ausſtellung zu ermöglichen iſt der Eintritts
vpreis auf nur 20 Pfg feſtgeſetzt Dafür erhält der Be
ſucher einen Gutſchein über den gleichen Betrag der beim Einkauf
jetzt oder ſpäter voll in Zahlung genommen wird ſo daß die Be
ſichtirung der Ausſtellung gänzlich koſtenlos iſt Am Donners
tag den 26 November findet auf vielfeitigen Wunſch wieder ein
Märchenabend für kleine und große Kinder im
Oberlichtſaal der Ausſtellung ſtatt Fräulein Maria Schlomka
das beliebte frühere Mitglied unſeres Stadttheaters wird eine
Anzahl Märchen und Kinderlieder zum Vortrag bringen Der
Eintritt zu dieſer Veranſtaltung koſtet für Abonnenten der ſtänd
Kunſtausſtellung 25 Pfg für Nichtabonnenten 55 Pfg einſchl
ſtädtiſcher Billettſteuer

Stadttheater Heute abend 8 Uhr wird Jm mer feſte
druff der große Schlager dieſer Spielzeit wiederholt werden
Morgen wird das Bühnenweihfeſtſpiel Parſifal deſſen Erſt
aufführung von Publikum und Preſſe gleich gefeiert wurde noch
mals zur Darſtellung gelangen Donnerstag abend 8 Uhr gelangi
dann die nicht veraltende Oper Mignon mit Erna Fiebiger
in der Titelrolle zur diesjährigen Erſtaufführung

Walhallatheater Heute Dienstag werden die am Sonnabend
mit viel Beifall aufgenommenen drei Einakter nochmals gegeben
3 Ein bayriſcher Löwe dramatiſcher Scherz aus ernſter Zeit von
Hans Werner b Die Notlug Singſpiel mit Geſang von Hans
Werner und o Ein blauer Teufel Genrebild mit Geſang und
Tanz von Karl Stieler Morgen Mittwoch zum letzten Male
Profeſſor Anton Ohorns Volksſtück Die Einödpfarre

Dem Apollotheater brachte der Totenſonntag mit der Auf
führung des vaterländiſchen Volksſtückes Die Anna Liſe einvollkommen ausverkauftes Haus Bei dieſer Gelegenheit e noch

darauf aufmerkſam gemacht daß die auch hier in Halle ſpeziell
durch ihre Geſangsſchlager äußerſt beliebt gewordene Operette

Der Regimentspapa nur noch wenige Tage auf dem
Spielplan wer ibt

Vaterländißh Kunſtaberd Unter den zeitgenöſſiſchen Schriftſtellern deren Werte für den Vaterländiſchen gen ge
wählt wurden den Oberregiſſeur Brandt mit ſeinen Kollegen von
der großbersoglichen Hofbühne in Weimar morgen i im

veragltaltet befindet ch auch ein in der

v
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en bekannter und beliebter Dichter Herr Dr HansSimon I Chefredakteur der Weimariſchen Zeitung deſſen

kurze aber ungemein wirkungsvolle Verſe an die Helden von
Tüngtau ganz beſonderem Intereſſe begegnen dürften Der
humoriſtiſche Teil des Abends den hauptſächlich Oberregiſſeur
Brandt und Frau BrandtSchüle übernommen baben bringt die
röſtliche Geſchichte aus den Tiroler Bergen Jörgls Erbſchaft
von Greinz das reizende Genrebild Schiller in der Kinderſtube
von Metz Trojans Das veſſimiſtiſche Wicelkind Lingens Ge
ſchichten und eine Reihe kleinerer Humoresken Karten bei
Heinrich Hothan

Ein Vaterländiſcher Abend findet im ViktoriaLuiſeHaus am
Donnerstag ſtatt Herr Landtagsabg Delius ſpricht über das
Thema Unſer Erzfeind Frl Käte Weber wird einige Dekla
mationen darbieten

Der Kampf um Deutſchlands Weltmachtſtellung Unter dieſem
Geſamttitel veranſtaltet die hieſige Ortsgruppe für Frauenſtimm
recht eine Reihe von 6 Vorträgen in denen Herr Parteiſekretär
Berſchlag die Stellungnahme folgender Staaten der Reihe nach
beſprechen wird Deutſchland Frankreich England Rußland
Oeſterreich und Jtalien Der erſte Vortrag Deutſchlands Wachs
tum und Größe findet nächſten Mittwoch den 25 Nov abendsUhr im Parkhotel ſtatt Gäſte Damen und Herren ſind will
ommen

Der Allgemeine Bürgerverein für ſtädt Jntere hat am
Donnerstag 26 Nov abends s Uhr im Ratskeller Geſamt
vorſtandsSitzung Tagesordnung 1 Mitteilungen 2 Höchſt
preiſe 3 verrſcht jetzt Arbeitsmangel 4 Verſchiedenes

Der Vorſtand des Vaterländiſchen Frauenvereins Halle bittet
ſeine Vereinsmitglieder dringend die Weihnachtspakete für
unſere Truppen noch in dieſer Woche einliefern zu wollen
da der Geſamt Transport bereits am 30 November erfolgt

Der Vorſtand des Kriegerverbandes des Saal und Stadt
kreiſes Halle hielt mit den Vorſitzenden der hieſigen Krieger
und Militärvereine eine Sitzung ab Die Leitung des Ver
bandes liegt zurzeit in den Händen des zweiten ſtellver
tretenden Vorſitzenden Herrn Fabrikbeſitzer Heydenreich
Herr Heydenreich gedachte zunächſt in bewegten Worten des
auf dem Felde der Ehre gefallenen um den Kreiskrieger
verband Halle Saalkreis hochverdienten erſten ſtellvertreten
den Vorſitzenden Herrn Juſtizrat und Oberleutnant d L
Meyer und ferner aller Kriegervereinskameraden des Ver
bandes die bis jetzt für König und Vaterland den Heldentod
gefunden haben Auf Anregung des Kriegervereins Halle
beſchließt die Verſammlung den infolge ihrer Verwundung
hier verſtorbenen Kriegern durch Beteiligung der Krieger
vereine an den Beerdigungen die letzte Ehre zu erweiſen
Die Beteiligung an der Beerdigung ſoll ſich jedoch nur er
ſtrecken auf unſere deutſchen und dann auf unſere ver
bündeten öſterreichiſchen Kameraden eintretendenfalls ſollen
auch den türkiſchen Kameraden die letzte Ehre erwieſen wer
den ausgeſchloſſen ſind alſo die Krieger unſerer Feinde die
hier zur Beerdigung kommen Zu jeder Beerdigung ſoll
jedesmal ein Verein nach der Altersreihenfolge mit Fahne
kommandiert werden Der Kriegerverein Halle der älteſte
im Verband hat bereits den Anfang gemacht Der Marine
verein und der Verein ehemaliger Angehörigen der Königl
Bayeriſchen Armee werden an den Beerdigungen von Ange
hörigen der Marine bezw Bayeriſchen Armee teilnehmen
Das hieſige Garniſonkommando wird gebeten werden die
hieſigen Lazarette zu erſuchen von einer bevorſtehenden Be
erdigung eines derartigen Kameraden unter Angabe des
Namens Nationalität und Truppenteil den Schriftführer des
Verbandes Herrn Bureauvorſteher Otto Sennewald
ſofort in Kenntnis zu ſetzen damit der betreffende Krieger
verein rechtzeitig benachrichtigt werden kann Die Früh
jahrs Vertreterverſammlung des Verbandes findet im
nächſten Jahre in Reideburg ſtatt Mit einem drei
fachen Hoch auf den höchſten Kriegsherrn ſeine tüchtigen
Heerführer und auf das tapfere deutſche Heer wurde die
Sitzung geſchloſſen

Wehrkraftverein Jungdeutſchland Abt Lützen Nachdem der
bisherige Schießſtand dieſer Abteilung zum Kriegslazarett umge
wandelt worden iſt finden die Schießübungen jeden Dienstag
abend von 10 Uhr in der Gaſtwirtſchaft zum Markgrafen hier
Brüderſtr 7 ſtatt
Pfarrerwahl Unlängſt traten der Gemeinde Kirchenrat und

die Gemeindevertretung von St Georgen im Gemeindehauſe zur
Wahl eines 4 Geiſtlichen zuſammen welche Stelle durch Auf
rücken der älteren Geiſtlichen vakant geworden war Gewählt
wurde Herr Paſtor Gallert in Berlin Er war bis vor zwei
Jabren Hilfsprediger an St Georgen und ſeitdem als Bundes
agent des Oſtdeutſchen Jünglingsbundes in Berlin tätig

Jn der St Georgenkirche findet am Mittwoch 25 November
obends 8 Uhr Kriegsbetſtunde mit anſchliebender Abendmahlsfeier
ſtatt die von Herrn Paſtor Dr Vahldieck gehalten wird

Tödlicher Herzſchlag Ein auswärts wohnender Kaufmann
wurde auf dem Perſonenbahnhofe von einem Herzſchlag betroffen
und verſchied bald darauf Seine Leiche wurde nach dem Süd
friedhofe gebracht

Zur Beſeitigung eines Deckenbrandes wurde die Feuerwehr
2 einem Grundſtück der Brunoswarte gerufen Die Wehr konnte
nach Rſtündiger Tätigkeit wieder abrücken

Von der Straße Jn der LudwigWuchererStraße ſtürzte das
Pferd eines hieſigen Fuhrunternehmers Durch Anlegen von
Schuſchuhen wurde es wieder auf die Beine gebracht Jnfolge
der Schneeglätte kamen in der Magdeburger Straße zwei Droſchken
pferde zu Falle Da das eine Pferd mit einem Hinterbein in das
er der Droſchke geriet machte es größere Mühe das Tier
wieder frei zu bekommen Der Betrieb der Stadtbahn erlitt eine
Störung von 8 Minuten

Kirchliche Nachrichten
St Ulrich Mittwoch abend 8 Uhr Kriegsbetſtunde Paſtor

Heintke
h

Provinzidl Nachrichten
Beeſen 23 Nov Der Einbrecher gefaßt Bei

einem neuen Einbruchsverſuch auf der Grube v d Heydt
wurde am Sonntag der Musketier Hermann Gröber aus

Beeſen eſtgenommen dem alle in unſerer Gegend verübten
Einbrüche zur Laſt gelegt werden Er war bekanntlich in
Delitzſch feſtgenommen worden aber wieder ausgebrochen und
hielt ſich ſeit drei Wochen in der hieſigen Gegend V
Man brachte den Einbrecher gefeſſelt nach Halle ins Gefäng
nis Sein Komplice der auf der Grube Schmiere geſtanden
hatte entkam als man ihm eine Tracht Prügel verabreicht

i rfe dar ein Tagebuch in demwe nbrüche die er nächſt auszuführen gedachtee ächſt auszufuühren gedacht
S Lochau 23 Nov Urnenfund Beim Aufgraben vonBaumlöchern ſtieß man im hieſigen Schulhofe der neues Schule in

mäßiger Tiefe auf eine Urne von der einige Scherben abbröckelten
Da man beim Bau der Schule hier zahlreiche Urnen und Skelett

weilten Herren vom nern in Halle
farabungen bei Auch von dem

tzigen Funde iſt entſprechende N gegeben wordenber r ler mit einer hre h zu tun
z Osmünde 24 Nov Die Sammlung des Frauen

verein s zur Verſorgung unſerer Krieger und deren Ange
börigen ergab bis jetzt im Kirchſpiele den erfreulichen Betrag von
1092,20 Mark Davon kamen ein in Osmünde 224,95 Mark inHröbers 302,80 Mark in Schwoitſch 16250 Mk in Gottenz 156,40

Mark in Benndorf 195,50 Mk und in Bennewitz 50 Mark
Worbis 23 Nov Franzöſiſche Beuteſchafe

In den nächſten ar werden in den Gutsſtällen des Gutes
Neumühle bei Worbis ca 1000 franzöſiſche Beuteſchafe ein
quartiert Die Schafe kommen hier zur Verſteigerung

Benndorf b Gröbers 23 Nov Treibjagd Bei dem
Abtrieb des Herrn Rittergutsbeſitzer Dr Böker gehörigen Jagd
geländes in den Feldmarken Venndorf Bennewitz wurden in vier
7eerge von 99 Herren 310 Haſen und einige Rebhühner zur Strecke
gebracht

J Kelbra 23 Nov Das Eiſerne Kreu z wurde
dem Vizefeldwebel und Bataillonsſchreiber Karl Koch von
hier verliehen

Naumburg 23 Nov Beiſetzung des General
majors v Voigts Rhetz Mit militäriſchen Ehren
wurde am geſtrigen Totenſonntag auf dem hieſigen Garni
ſonfriedhof der Generalquartiermeiſter Generalmajor von
Voigts Rhetz der im Großen Hauptquartier einem
Herzſchlage erlag zur letzten Ruhe beſtattet Zu Naumburg
ſtand er inſofern in Beziehungen als er der Sohn des frühe
ren Naumburger Domherrn Julius v Voigts Rhetz war
der hier im Jahre 1904 ſtarb

Sangerhauſen 23 Nov Von einem Güterzug,
der auf der Fahrt von Blankenheim nach Rieſtedt begriffen
war iſt am r früh der geprüfte Lokomotivheizer Paul
Einicke von hier in Ausübung ſeiner Arbeit von der Maſchine
abgeſtürzt Er ſchlug mit dem Kopf auf den Schienen aufſo daß die Cchabelreue zertrümmert wurde Der Tod trat

auf der Stelle ein
Stiege 22 Nov Froſt Vorige Nacht

Thermometer auf 9 Grad Die Teiche ſind ſ
Eisdecke überzogen

Jena 23 Nov Als gemeiner Liebesgaben
räuber iſt neuerdings wieder ein ehemaliger enenſer
Handwerksmeiſter entlarvt worden der ſeit einiger Zeit als
Kraftwagenlenker im Felde Dienſt verrichtete Der ehrloſe
Menſch durch deſſen Geſchäftszuſammenbruch ſeinerzeit viele
Geſchäftsleute erheblichen Schaden erlitten hat das in ihn
geſetzte Vertrauen in der gröblichſten Weiſe mißbraucht
manches den Kriegern zugedachte Paket iſt in ſchamloſer Weiſe
geplündert worden Dem Gauner iſt eine empfindliche Strafe
zu gönnen

x Ruhla 22 Nov Zu dem großen Schafdieb
ſta hl, der auf dem Vorwerk Hucherode ausgeführt wurde
wird weiter mitgeteilt daß als Täter der 30 Jahre alte
Schäfer Wilhelm Krämpe in Betracht kommt Jnzwiſchen
iſt es der Gendarmerie gelungen des Diebes habhaft zu wer
den Sämtliche 133 Schafe wurden bei Hannover beſchlag
nahmt und dem letzten Beſitzer wieder übereignet Die Tiere
waren bis getrieben und dort verladen worden

T Walbeck b Hettſtedt 22 Nov Das Eiſerne Kreuz
erhielt für beſondere Pflichterfüllung der im Felde ſtehende Lehrer
Willi Sichting aus unſerem Orte

Gotha 23 Nov Pferdeauktion der Land
wirtſchaftskammer für das Herzogtum
Gotha Am Dienstag wurden vor dem Gaſthof Thürin
ger Hof 21 Pferde die vom Militärfiskus der Landwirt
ſchaftskammer für das Herzogtum Gotha zum Verkauf über
wieſen waren öffentlich meiſtbietend gegen gleich bare Zah
lung verſteigert Es waren darunter 5 tragende Stuten
die ſ Zt zu Kriegszwecken ausgemuſtert worden waren Zu
dem Termin hatten ſich Landwirte Viehhalter und Händler
aus Stadt und Land in großer Zahl eingefunden Die
Preiſe für die die Pferde zugeſchlagen wurden bewegten ſich
zwiſchen 155 bis 1300 Mk

Gotha 23 Nov Herzog Carl Eduard iſt geſtern
wieder vom Kriegsſchauplatz im Oſten zurüccgekehrt da ſich
Anzeichen ſeines vorjährigen Leidens gezeigt haben ſollen

Aus der Verluſte Nr 83

Jnfanterie Regiment Nr 15 Minden Aix Noulette am 9
u 12 Ablain am 17 u vom 19 bis 31 und Carency vom 19
bis 28 10 14 III Bataillon 10 Kompagnie Kriegsfreiw Karl
Niedergeſäß aus Naumburg gefallen

Jnfanterie Regiment Nr 27 Halberſtadt Monchy am 9 und
Arras vom 5 bis 19 10 14 I Bataillon 1 Kompagnie Musk
Otto Ehrbarth aus Dölau verw bei der Truppe Wehrm Wilh
Gehre aus Quedlinburg ſchw verw Wehrm Hermann Engler aus
Döllnitz ſchw verw Wehrm Karl Seyfarth aus Eckartsberga
gefallen Neſ Guſtav BVienhold aus Großörner vermißt Reſ
Willi Diedicke aus Halle vermißt Musk Hermann Kühnaß aus
Calbe a S ſchw verw 3 Kompagnie Reſ Herm Demartiſch
ous Weißenborn W verw Reſ Franz Brückner aus Radewell
1 verw Reſ Wilhelm Kerting aus Reußen l verw Gefr Franz
Braune aus Alticßnitz l verw 4 Kompagnie Musk Gottfried
Hofmann I aus Hohenprießnitz vermißt II Bataillon 5 Kom
wagnie Ref Paul Patz aus Sergisdorf l verw Reſ Hermann
Pänſchel aus Eisleben l verw Musk Hermann Meye aus Eis
dorf vermißt Reſ Wilhelm Kage aus Zörbig vermißt Reſ Wil
helm Schmidt aus Unterpeiſen vermißt Reſ Richard Koch aus
Aſchersleben vermißt Kriegsfreiw Walter Oſſe aus Aſchersleben
vrermißt III Bataillon 12 Kompagnie Ugteroff Alfred
Lüſſel aus Halle Cröllwitz l verw Unteroff d R Paul Mittag
aus Warenbrück ſchw verw Musk Hermann Steinbach aus
Könnern verwundet

ReſerveJnfanterie Regiment Nr 36 Vernburg Halle a
Deſſau I und III Bataillon Seranvillers am 26 Acy am
6 9 und an der Aisne am 24 10 14 I Bataillon 2 Kom
vpagnie Musk Otto Hüber aus Drohndorf ſchw verw 3 Kom
vpagnie Musk Franz Lodderſtedt aus Halle verw und in Ge
ſangenſchaft Musk Hermann Köhler aus Woilzig verw und in
Gefangenſch III Bataillon 12 Kompagnie Musk Franz
Roland aus Bitterfeld l verw

LandwehrJnfanterie Regiment Nr 36 Halle a Altenburg
Marcheville am 14 19 26 u 27 Maizeray am 18 u 31 10
rund 1 11 Harville am 31 und Pareid am 22 24 27 u 28 10
14 J Bataillon 1 Kompagnie Gefr Friedrich Weber aus
Alsleben l verw 2 Kowpagnie Unterofſ Wilhelm Engel aus
Nordhauſen gefallen Gefr Wilhelm Loewel aus Döllnitz ſchw
verw fr Bernhard Reinhold aus Eisleben ſchw verw 3
Kompagnie Wehrm Otto Silber aus Nienburg l verw Wehrm
Hermann Fiedler aus Burgörner l verw 4 Kompagnie
Wehrm Franz Trothe aus Merſeburg ſchw verw II Bataillon
7 Kompagnie Unteroff Max Gerhardt aus Meuſelwitz l verw

8 Kompagnie Wehrm Paul Böhnſch aus Garsdorf l verw
III Bataillon 9 Kompagnie Wehrm Alfred Braune aus

k hier das
n mit einer

Schmölln I verw bei der Truppe Wehrm Otto Späte aus
Zeit l verw bei der Truppe 10 Kompagnie Wehrm Otto
Köder aus Balgſtädt l verw 11 Kompagnie Unteroff Ernſt
Mayer aus Naumburg l verw 1

Jnfanterie Regiment Nr 47 Raw
Mlochow am 11 Gluchow am 26 und am es u 1ö 14
1II Bataillon 10 Kompagnie Wehrm Ernſt Hilbert aus Salſit
l verw Gefr Karl Gödde aus Schneidlingen verw 11 Kom
dagnie Wehrm Martin Gunkel aus Merſeburg gefallen Unter
oſffizier Otto Döring aus Wohlau verwundet

Reſerve Jnfanterie Regiment Nr 53 TruppenUebungsplatz
Senne Cerny und Chamouille vom 19 bis 29 10 14 II Vat
8 Kompagnie Reſ Richard Pfuhl aus Halle ſchw verw

IJnfanterie Regiment Nr 56 Weſel Cleve Le Pilly Le
Piètre Fournes Herlies Le Riez und Neuve Chapelle vom ſo
bis 31 10 14 II BVataillon 7 Kompagnie Reſ Franz Kleine
aus Großörner ſchw verw 8 Kompagnie Vizefeldw Off
Stellv Weikardt aus Halle l verw Reſ Ludwig Förſter aus
Wolferode ſchw verw

rveJnfanterie Regiment Nr 78 Braunſchweig Lüne
burg Reims am 13 8 und 12 20 9 und 2 10 12 13 18und 19 10 Nalinnes am 23 Etreux am 27 Ribemont am 30
Chamouilley am 18 Ailles am 27 St Quentin am 19 10
und Cernay am 14 10 14 II Bataillon 5 Kompagnie Wehr
mann Karl Tettenborn aus Gröſt gefallen

ReſerveJnfanterie Regiment Nr 118 II Bataillon Erbach
La Hoſſoie vom 20 bis 25 10 14 5 Kompagnie Off Stellv
Max Lehmann aus Merſeburg gefallen

Jnfanterie Regiment Nr 142 I und II Bataillon Saar
burg am 20 Thiaville und Flirey vom 23 bis 28 Lens
Liévin Loos vom 8 bis 29 Halpegarde und Lorgies vom 28
bis 31 10 14 I Bataillon Mülhauſen i Elſ 1 Kompagnie
Vizefeldw d R Hans Barth aus Halle l verw

Jnfanterie Regiment Nr 153 Altenburg Merſeburg Han
nescamps am 11 Adinfer am 28 und Rauſard am 30 und 31 10
und am 3 und 4 11 14 I Bataillon 4 Kompagnie Unteroff
d L Richard Wagner aus Zeitz verw Reſ Gerhardt aus Meuſel
witz gefallen II Bataillon 6 Kompagnie Musk Karl Hänſel
ous Wuſchlaub l verw Musk Friedrich Richter aus Bottendorf
gefallen III Bataillon 9 Kompagnie Reſ Franz Erbe aus
Porbitz ſchw verw Reſ Hermann Pfeiffer J aus Groß Lehna
chw verw 12 Kompagnie San Gefr d R Karl Keil aus
Taucha l verw Reſ Reinhold Petzold aus Merſeburg ſchwer
rerwundet

Jnfanterie Regiment Nr 153 Altenburg Merſeburg 1 Bat
Utffs d L Richard Wagner v d 4 Komp aus Zeitz verw
2 Bataillon Musk Karl Hänſel v d 6 Komp aus Wuſchlaub
leicht verw Musk Friedrich Richter v d 6 Komp aus Bottendorf
gefallen 3 Bataillon 9 Komp Reſ Franz Erbe aus Porbitz
ſchwer verw Reſ Hermann Pfeiffer J aus Groß Lehna ſchwer
erw 12 Komp San Gefr d R Karl Keil aus Taucha leicht
derw Reſ Reinhold Petzold aus Merſeburg ſchwer verw

Reſerve Jnfanterie Regt Nr 217 1 Bataillon Halberſtadt
2 Kompagnie Musk Willi Heſſe aus Aſchersleben l verw
3 Kompagnie Wehrm Hermann Schimmeyer aus Rodishain
gefallen Musk Gerhard Schnakenburg aus Limehna ſchwer verw
Musk Paul Krüger II aus Wittenberg ſchwer verw Musk Hugo
Baſtian aus Hettſtedt l verw

HuſarenRegiment Nr 12 Torgau Huſar Artur Glatz v d
4 Esk aus Wittenberg gefallen

Jäger Regt zu Pferde Nr 5 Mülhauſen i E 4 Eskadron
Gefr Paul Blochberger aus Zöllchen vermißt

Sächſiſche Verlnſtliſte Nr 60
LeibGrenadier Regt Nr 100 Dresden

Reſ Guſtav Mülich aus Albertſtadt vermißt
5 Jnf Regt Nr 104 Chemnitz 1 Kompagnie Sold Karl

Schiebel aus Groß Kyhna leicht verw Sold Richard Pölte aus
Teuchern l verw 2 Komp Sold Friedrich Auras aus Hohen
zrießnitz vermißt Sold Eduard Leonhardt aus Aſchersleben verm
Erſ Reſ Wilhelm Cajus aus Delitzſch vermißt Kriegsfreiw
Sans Küſtner aus Giebichenſtein vermißt Erſ Reſ Bruno
Schlenkrich aus Delitzſch vermißt Erſ Reſ Friedr Ziem aus
Löbejün vermißt 4 Komp Sold Richard Ruſt aus Gollma
vermißt Einj Freiw Walter König aus Zſchortau vermißt

5 Kompagnie Kriegsfreiw Bruno Schulze II aus Zettz l verw
7 Jnf Regt Nr 166 Leipzig 9 Komp Wehrm Ernſt

Scharenberg aus Zitzſchen l verw Rudolf Kalkuhl aus Halle
Dienſtgrad nicht angeg l verw 10 Komp Gefr d R Ernſt
Walther aus Lauchſtedt l verw

8 Jnf Regt Nr 197 Leipzig 12 Komp Sold Ernſt Kieß
ling cus Stredau vermißt Berichtigung früherer Angaben

Komp Erſ Reſ Karl Benndorf aus Ammendorf bisher verm
iſt gefallen

13 Jnf Regt Nr 178 Kamenz 5 Komp Reſ Paul Hof
mann aus Graßau gefallen Berichtigung früh Angaben
5 Komp Gefr d R Paul Winkler aus Eisleben bisher verm
iſt verwundet und befindet ſich im Laz Düſſeldorf

ehe Nr 241 1 Komp Kriegsfreiw GerhardGumlich aus Liebenwerda l verw 4 Komp Gefr Friedrich
Jäger aus Freyburg a U ſchwer verw 10 Komp Exſ Reſ
Friedrich Lautenbach aus Quedlinburg l verw Erſ Reſ Friedr

e aus Porbitz verw
ReſerveJnf Regt 242 5 Komp Sold Kurt Böſel aus Eis

leben l verw tKaiſerliche Marine Verluſtliſte Nr 11 Karl Buſch aus Halle
vermißt Torp Maſch Maat Ernſt Götze aus Merſeburg Gefr
d S II ſchwer verw Arno Heydrich aus Halle Gefr d S lI
leicht verw Otto Stollberg aus Sangerhauſen Serg l verw
Otto Titz aus Nellſchütz Seeſ ſchwer verw Artur Wenigerkind
aus Eisleben Feuerw Maat vermißtBerichtigung zur Verluſtliſte Nr 9 Seeſ Richard Sölle
aus Kiſtritz bisher vermißt ſchwer verw

h

Aus dem Leserkreise
Für die Veröffentlichungen unter dieſer Ueberſchrift über

nimmt die Redaktion keinerlei Verantwortungz
für bleibt auf Grund des 8 21 Abſ 2 des Preßgeſetzes

vollem Umfange der Einſender verantwortlich

Das geſchloſſene Friedhofstor
Seit den erſten Tagen der Mobilmachung bis heute iſt das

Friedbofstor des Nordfriedhofes an der Berliner Straße geſchloſſen
Geſagt wurde mir durch den Friedhofsauſſeher wegen der Nähe
der Kaſerne und der damit verbundenen Spionenfurcht

Ich beſuche den Friedhof faſt alle zwei Tage und finde dies
außerordentlich ſtörend mit mir viele ſehr viele andere die dieſen
Weg wegen der Nähe und weil angenehmer bevorzugen

Am letzten Sonnabend und Totenſonntag war es allerdings
geöffnet wohl weil ſich das Publikum dies einfach nicht gefallen
ließ denn mit den ſchweren Kränzen und Tannenzweigen ſo wie
ſo ermüdet noch zum Haupttor zu laufen gehört gerade nicht zu
den Annehmlichkeiten ſeit Montag iſt das Tor aber wieder ge
ſhloen und ſoll anſcheinend auch geſchloſſen bleiben

arum aber nur Die Spionenfurcht beſteht doch nicht mehr
was hätte denn dort aber auch ſpioniert werden ſollen

Hat denn die Stadtverwaltung überhaupt das Recht ein ſeit
langen Jahren offenes Tor einfach zu ſchließen unbekümmert um
die Wünſche wohl z ſämtlicher Beſucher

Jn den Zeitungen war die Schließung nicht einmal bekannt
gemacht ich habe nichts davon h daß auch ich
zu denen gehöre die den Umweg zum Haupttor machen multer

jvis

Leib Kompagnie

u

Briefkaften
Jeder Anfrage iſt die Abonnementsquittung beizulegen

E F Liſſauers Haßgeſang gegen England haben wir vor
langen Z veröffentlicht Vielleicht ſehen Sie bei uns die
betreffende ein
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Handöel Gewerbe und Verkehr e h Ftſpre chenden Seit gem Melis 1y
Börſenſtimmungsbild

Berlin 24 November Wenn auch neue Nachrichten von
Kriegsſchauplätzen nicht vorlagen ſo tat dieſes der zuver

chtlichen Grundſtimmung an der Vörſe keinen Abbruch Wase wirtſchaftliche Lage anlangt ſo zeigte man ſich von dem Markt
bericht für Oktober des Roheiſenverbandes befriedigt Jm Zu
ammenhang mit dem nach allen Gerüchten günſtigen Verlauf der
Zeichnungen auf die öſterreichiſchungariſche Kriegsanleihe trat im
freien Privatverkehr Jntereſſe für Rentenwerte zutage ſo nament
lich ür 3prozentige Reichsanleihe und die deutſche Kriegsanleihe
Daneben intereſſierte man ſich nach wie vor für verſchiedene Werte
pon Kriegsmaterial Woll und Automobilgeſellſchaften und einige
Ultimowerte Doch muß betont werden daß die Umſätze darin
geringſügig blieben Jn Banknoten iſt das Geſchäft ſtill bei zu
meiſt unveränderten Kurſen Tägliches Geld 5 bis 414 Proz
Privatdiskont 558 Proz

Vom internationalen Zuckermarki
Der Verkehr in Rohware war im Berichtsabſchnitt nur wenig

belangreich Es fehlen noch immer die Ausführungsbeſtimmungen
zu dem vom Bundesrat erlaſſenen Zucker Notgeſetz und dies Fehlen
Prinz die Entfaltung des Geſchäftes Die frachtgünſtig zu
den pogg nerien gelegenen Rohzuckerfabriken haben faſt das ganze
bis 1 Januar freigegebene Kontingent 25 Prozent ihrer Er
zeugung verkaufen können während namentlich die Rohzucker
fabriken in den nördlichen und öſtlichen Gebieten
gezwungen waren faſt die ganze bisherige Produktion
einzulagern Denn einmal liegen die Raffinerien wenig fracht
günſtig und dann befinden ſich die nördlich gelegenen Raffinerien
voch im Beſitze alter Zucker die erſt verarbeitet werden müſſen
Vom Rheinland und aus Süddeutſchland kamen wieder ſeitens
verſchiedener Raffinerien Kaufaufträge an mitteldeutſche Rohzuckerfabriken die auch ſofort auf Grundlage des geſeblich feſtge

legten Preiſes von Mk 9,50 für den Zentner ohne Sack ab Magde
lurg erledigt wurden Das Ausfuhrgeſchäft nach den neutralen
Ländern beſchränkte ſich auf einige über Danzig Neufahrwaſſer ge
handelte und verſchiffte Poſten nach Norwegen und Dänemark

Jn raffinierter Gebrauchswarre blieb das Geſchäft an ſiglg
Hie inländiſche Kundſchaft nahm nur Zucker verſchiedener Sorten
zur Deckung des notwendigſten Bedarfs auf Es wurden dabei
auf Grundlage gem Melis I wieder die geſetzlich feſtgelegten
Höchſtpreiſe von Mk 19,50 für den Zentner ohne Sack ab Magde
burg gesahlt Jn den beiden Vorjahren betrugen die Forde

50 18,75 für den Zentner diraffinierte Ware war alſo damals h eine m u de
Zentner billiger als augenblicklich Auch im Jntereſſe der Ver
braucher iſt ein baldiges Erſcheinen der Ausfühcungsbe ſtimmungen

W pri h weiß woran man iſt Es iſt durch
eus nicht von der Hand zu weiſen daß ſich dawerte Geſchäfte entwickeln ſich dann auch bemerkens

Die Ernte der Zutkerrüben geht ihren Ende entgegen Die
noch im Boden ſteckenden wenigen Reſte werden in ihrer Ent
wickelung durch die Geſtaltung der Witterung kaum mehr beein
flußt jedenfalls fällt eine Beeinfluſſung nicht mehr ins Gewicht
Dagegen ſpielt das Wetter wahrſcheinlich noch auf Monate hinaus
eine gewichtige Rolle für die in den Mieten befindlichen Zucker
rüben die einen ſehr anſehnlichen Teil ver Ernte ausmachen
Zur Erbaltung der Mietenrüben iſt anhaltendes kühles Wetter
ohne Aiederſchläge notwendig alſo ein Wetter auf deſſen Eintritt
man unter gewöhnlichen Witterungsverhältniſſen rechnen kann
Die Verarbeitung in den Fabriken geht auch weiterhin ziemlich
glatt von ſtatten Nach den letzten Meldungen iſt man mit dem
Gewichtsertrag recht zufrieden während der Zuckergehalt infolge
des noch vor einigen Tagen milden und regneriſchen Wetters etwas
rößere Rückgänge aufweiſt als man größtenteils angenommen

hatte Durch die Verfütterung der Rüben iſt den Rohzuckerbe
trieben bisher das Rohmaterial noch nicht in bemerkenswerter
Weiſe entzogen worden

Erhöhung der Preiſe für Saarkohlen Einer Drahtmeldung
zufolge hat das Kgl Bergwerksamt in Saarbrücken nunmehr ſeine
Preisliſte herausgegeben die am 1 Januar 1915 in Kra f t
tritt Die letzten Preiſe haben danach eine Erhöhung um 1,20 Mk
pro Tonne erfahren

Detailliſtenſperre gegen Konventionszwang Die 16 größten
Geſchäfte der Damenhutbranche in Königsberg i Pr haben wie
die Textil Woche erfährt ſich gegen eine hohe Konventional
ſtrafe verpflichtet bis zum 15 Januar 1915 keine Beſtellungen bei
den der Vereinigung der Damenhutfabrikanten angehörenden
Fabrikanten oder Groſſiſten aufzunehmen Dieſer Schritt iſt ver
anlaßt durch die bekannten neuen Zwangsmaßnahmen der Damen
hutfabrikanten die einſeitig der übrigen Branche aufgezwungen
werden ſollen Jn allen Städten des Reiches wird die Bezugs
ſperre ſeitens der Detailliſten in gleicher Weiſe vorbereitet

Der Aufſichtsrat der Zuckerfabrik Culmſee ſchlägt wieder 25
Prozent Dividende vor

Waren und Produkta
Getreidebericht

Berlin 24 November Am Getreidemarkte ſtagnierte da
Geſchäft noch vollſtändig Die vorliegenden Kaufqgrders konnten
nicht ausgeſührt werden da Offerten aus der Provinz nicht vor
lagen die zur Ausführung dieſer Aufträge geeignet waren Eine
Aenderung in den Verhältaiſſen iſt vorläufig auch nicht abzuſehen

Weizen Roggen Hafer und Mais nicht notiert Weizenmehl
34 40 feſt Roggenmehl 29,40 34,40 feſter

Chicago 23 November Weizen Dez 11556 Mai 121
Mais Dez 6578 Mai 70 Hafer Mai 538 Schmalz Nov
30 45 Jan 10,90 Mai 10,17 Pork Nov 17,25 Jan 38,55 Mai
18,97 Rippen Jan 9,92 Mai 10,20

Newyork 23 November Weizen Dez 123 Mei
Loko Weizen Dez 125 Mai 12754 Loko Mais 73 Zucker Centrd
ſugal 4,04 Kaffee 6

Fettwaren und Oele
Originalbericht Gebr Gauſe

Berlin den 21 November
Butter Der Markt verkehrte weiter in ſehr feſter Haltung

Die Forderungen des Auslandes ſind bedeutend erhöht ſo daß
Bezüge nicht mehr Rechnung laſſen Die heutigen Notierungen
ſind Hof und Genoſſenſchaftsbutter Ia Qualität 145 148 Mk
desgl IIa Qualität 142 145 Mk

Schmalz Die Schwierigkeiten der Verſorgung des Kon
ſums halten an Die Tendenz iſt daher andauernd ſehr feſt und
die Preiſe zogen weiter an Die heutigen Notierungen ſind
Choice Weſtern Steam 95 Mk amerikan raffin Schmalz 97 Mk
Berliner Stadtſchmalz Krone 96,50 98 Mk Berliner Braten
ſchmalz Kornblume 97 98 Mk

Speck feſt
Flussschitfahrt aut der Saale

Halle a 23 Novbr Mitgeteilt von der Keederedar Saale Schifter Akt Gesellschatt Halle Angekommen le
Schlepper Nr 204 Str Schroeder mit Stückgut v Hamburg

Schleppschittahrt aut der Elbe
Haten und Lagerhaus Aktien Gesellschatt Aken a d Elbe

Ak er 23 Nov Hoeute traten die Kähne 126 1833 hier
ein sowie der Eildampfer Torgau

mMitteldeutsche Privat Bank
Amkliche Bekannkmachnngen

Zwangsverſteigerung
Jm Wege der Zwangsvollſtreckung ſoll

am 2A6 Januar 1915 vormittags 10 Ubhran der Gerechtsſtelle Poſtſir 13 Zimmer Nr 45 verſte gert werden
das im Grundbuche von Halle Band 137 Blatt 4899 einge
tragener Eigentümer am 2 Nooember 1914 dem Tage der Ein
tragung des Verſteigerungsvermeres der Halleſche Rollfuhrverein
G m b H in Halle eingetragens Hausgrundſtück Thomaſius
ſtraße 15 Kartenblatt 2 Parzelle 1011/55 von 9 ar 50 qm und 1150
Mart jährl Rutzungswert

Halle den 19 Rovember 1914
Königliches Amtsgericht Abt 7

Königliche Dienſtgegenſtände
Es wird immer noch die Wahrnehmung gemacht daß

ſich in privaten Ouartieren die von Angehörigen des mo
bilen Feldartillerie Regiments Nr 75 bezw der unterzeichneten
Erſatz Abteilung belegt waren Königliche Dienſtgegen ſtände
als Bekleidung und Ausrüſtung Schuhwerk auch
Geſchirr und Stauſachen und desgl vorfinden

Die Erſatz Abteilung erſucht dringend das etwaige
Vorhandenſein ſolcher Gegenſtände zu melden oder ſie auf
der Regimentskammer in der Artillerie Kaſerne ab zuliefern

Gleichzeitig wird darauf hingewieſen daß ſich jeder ſtraf
bar macht welcher die Meldung unterläßt und die Sachenweiter in Verwahrung behält

II Erſatz Abteilung
Mansfelder Feldart Regts Nr 75

Bekanntmachung
Proviantamt Halle a S kauft Preßhen
nd erſucht um Angebote mit Preisangabe p t frei Magazin Halle
Abnhrkoſten dbotragen per t 2,50 Mark

WJn das hieſige Handelsregiſrer
Abi A Nr 2467 betr Halliſche Mar
kiten Bauanſtalt Karl Heinrich
Nuß Halle S iſt heute vinge
tragen Die Edefrau Anna Ruß
geb Kiebig in in das Geſchäſt A
als perſönlich haftender Geſell
ſchafter eingetreten Das Geſchätt
in nach Leipzig verlegt der Sitz
der Geſellſchaft iſt
Halle S beſteht eine Zweignicder
laſſung Die Firma iſt geänder
mm Leipzig Halleſche Marxrtiſen
Jalouſien Rollgiitere Fabrik Kari
Zeinrich Nuß Co Ferner iſt
mm Handelsregiſter Ubl A Nr

g die offene Handelsgeſellſchaft
eipzig Halleſche Wiartiſen z Ja

Auſien RRollgitter Fabrik Karl
einrich Nuß Co mit dem
s in Veizpig mit einer Zweig
ederlaſſung in Halle S einge
Zagen Die Geſellſchaft hat am

R September 1914 begonnen Per
u haftende Ge ellſchafter ſind

enbautechniker und Kaufmann
n Nuß und deſſen Ehefrauna geb Liebig in Leipzig

Lied den 19 November 1914
liches Amtsgericht Abr 19

Verdingung
h 550 Kg Stabeiſen in

oſen 206 200 v Bandeiſen4 Loſen 64 000 z Mutter
Slen n à Lofen 700 Kg
in ab Fluß eſſen blant gezogenb ſen 51500 Kg Keſſel
t of en Schweißeiſen I in 3
welch 181500 K Jene gehen
2207 lußeiſen in 6 Loſen
24 o Kg Eiſenblech inblech en 277,900 K Riſel
zinteen in 7 Loſen 4500 Kg ver
97 em Eiſenblech in 1 LoſeLe 5 ugeiblgchen in 4
g en 129 100 Kg ingen in 4 en 4 62 KgSag teliſen in 12 en 392 300
g ormei z in 7 Loſen
auch a eiſernen Lokomotivr kammerrohrwänden in 5

lam Kga eiſernen Rauchlochdl al rwänden und A

eipzig in 3

tten in 3 Loſen 6800 Keiſernen Stieelknechloletten S

z Loſen und 4500 Ka eiſernen
euerbuchsmänteltürwänden in

2 Loſen für den Beſchaffungs
ezirk Berlin mit der im Ange

botbogen gegebenen Lieferzeit
2 e ſind portofrei verſiegelt und mit entſprechender
Aufſchrift bis zum 22 Dezember
1214 vormittags 10 Uhr an das
Zentralburegau Zimmer
J 257 in Berlin W 35Ideen seg Ufer 14einzureichen ie Angebote
werden am 22 Deszember 1914
vormittags 102 Uhr im Rech
nungsburegu Materialien Ab
teilung Tempelbhofer Ufer 28
121 Treppen Zimmer 4 ge
öffnet Angebotbogen und Be
dingungen können in unſerm
Zentralbureau Zimmer 257 ein
geſehen auch von dort gegen
vortofreie Einſendung von 2 Mk
und 5 Pf Eaten eld in bar
nicht in Briefmarken bezogen

dec dichlagsfrift bis 22 Januar

Berlin den 20 Nov 1914
Königliche Eiſenbahndirektion

F Vermietungen V

4 Zimmer
Kam Küche in ſehr ruhiger Lage
in beſſerem 3 Familienhaus iſt pr

4 15 zu verm evtl m Garten
benutzung Dorotheenſtr 4 part

Leipzigerſtr 7071
Wohnungen von 700 1600
lells ſoſort oder ſpäter zu ver
mieten Näheres beim Hausmann
daſelbſt oder Reidedurgerſtr 4
Tel 3137
ZHumboldtſtr 40 p
D ichöne geräum Wohnung mit

reichl Zud rür 1000 Witt zum
z I zu vermieten durchOskar oche Krauſenſtr 27

Aktiengesellsohaft

PWikiale Halle a S
PoSsistrasse I2

Fernsprecher Nr 1382 1383 1692

e L e e 5
e z c4 k2 9 c te t Se S n x h n cu 9

S

ze e e örteſh lachen wmee c r r e re e e z M e Se cehe z e ewird noch viel teurer S
Man beschäftige deutsche Industrie und 5
schaffe sich gesunde Beleuchtung Anlage
kosten bald durch den hohen Petroleum

preis gespart

Zeitgemässe Anlagen führt aus

Reinharädt Lindner
Telephon 678 8148 Halle a d Riebeckplatz 2 Gegründet 1890
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Ingenieur

Dieſe Menge Gerſtenmalsz es 5500 Röpner ſind nötig zur Herſtellung
eines Literflaſche des altberühmten

Köſtritzer Schwarzbieres 2
aus der Fürſtlichen Brauerei Kösſtritz gegr 1545

für jede Figur passend
Grösste Auswahl a Platze

H Sohnes Nacohf

A e F EbermanngtHane a Gr Steinstr 84

Seele

Unſern geneſenden Kriegern
wird dieſes Vähr und Kraftbier

in vielen Lazaretten Krankenhäuſern verabreicht 8
Hohev Sptraktagebalt wenig Alkohol

kernnttichen Berkaufsſtellent

553 J Offene Segen
X nung mit rseichl Zubeh wegen Männliche
X Todesfalls ſof zu vermieten 4X Beſichtig jederzeit durch den zWer übernimmt dieX Hausmann Näheres bei

L Herrſch Wohnung Gesohäftsstelle
X AMAKnoch c Knulmoyer

x in herrlichem partähnſichen eines größeren
x Garten belegen l Ot ober zu VereinsX vermieten Preis 2000 Mk

Offerten O 16009 an die Exped
X Näh Baubureau Uleſtraße 3

Z Etagen Wohn
Lehrling

zubohör Mi 700 1 Jannar 191s für kaufm Kontor p Oſtern
in beſſerem Hauſe 5 Jim nebſt

an ruhige WMieter fro Näheres 1915 geſucht Off unt L 1606a Brauhausſtraße 24 lin der Cwped d Zta erbeten

Vor Aerzten für SESrholungsbedürftige Blutarme enpfel len
Zu haben bei E Lehbmer Generalvertreter in Halle a CLands

bergerſtraſze 7 Fernruf 258 nd in den übrigen durch Plak atte

Für mein Getreidegeſchäft ſuche
ich einen branchekundigen gun
empfohlenen

fungen Mann
zum baldigen Antritt

Abrecht Sehneider
Halberſtad

a

Für 1 April ſucht

Lehrling
mit auter Schulbildung fur Kon
tor und Lager
Richard Kanhle

Steg 1
Fahrradteile Engros

angrienhähne gute Schläger zu
NBovert Wilhelmſtr Gartenh II r

weinen V
Zum 1 Januar in Küche und

Hausarbeit erfahrenes
Mädchen

geſucht Nur gute Zeugniſſe
einzuſenden an
Fr Auſtizrat Sturm
Naumburg a Grochl Str 15

Stellen Gesuche
Männliche

Erfahrener älterer Kaufmann
incht Perirauensftellung
in Fabrik oder Handelsgeſchäft
Kaution oder Kapitalbeteilig
vorh Offert unt R L 5553an Rudolt Mosse Brüderſtr

Vermiseh es V

Ehrenerklärnng
Die Aeußerungen die ich gegen

Frau Oswald getan habe nehme
ich hiermit zurück und er läre
dieſe für eine anſtändige Frau

Frau Körner
Hoſ enträger zu h

Soeohr große hlH Schnee Na s Seangr 84

Erfinder
a
Patentweſen 30 antie
für r Ge galten

Hartthaler e Sedmias Broaies



Hallesohe Kochsehule m Pensionat Harz 50

vorm Frost Goering
Rogelmäegsige Kurse Mittagstisch Anmeld recohtz erb

Gymnastik Institut
Alte Promenade
ubernehmen in dieser Zeit Nachbehandlungen von Verwundungen mit

Heilgymnastik und Massage
Teilbeunandlinngen mit Heissluft

Orthopädisches Turnen für Ruckgratsverkrümmungen Turnkurse für
Damen und kinder v 4 Jahren an Gertrud stande Annn Gerdnu

Staat gepr Heilgymnastinnen und Turnlehrerinnen

Woeihnachts

wiſſenſchaftl u ceſchäftl Hand u Maſchine Vervielfältigungen
D Tel 3614 Sprechzeit 121 Uhr g Wir Rund chrift Stenographie u a liefert

Gemeinnütz Unternehmen
kräſte für Schrerb Kontor Bureauarbeit auf Stunden und ge
auch ins Haus und nach auswärts

Karlſtraße 16

ohne Knochen Pfd 85 1 Pfg mi PidGehacktes Pfd 75 Pfg 00 Pfg mit Knochen Pfd 75 80 Pfg

Seminar Kindergarten
Hurz I Anmeldungen täglich

Schreibarbeiten jeder Art
XNachrut

Im Dienste fürs Vaterland starb infolge eines
Unglocksfalles beim Wachtdienste an der Elsenbahn
unser geschätztes Verelnsmitglied der Landsturmmann

Herr Hilfsschullehrer

Georg Langner
Wir betrauern in ihm einen Mann der stets fär

das Wohl der Schule und die Hebung des Lehrer
standes tätig war und mit ganzer Kraft für seine
Deberzeugung eintrat Sein Andenken werden r
allezeit in Ehren halten

Halle a d am 23 November 1914
Der Hallische Lehrerverein

Halliſche S5chreibſtube
Beſchäftigung Stellenloſer ilfs

Fernſprecher 8032
l Hall Versicher g Ungeziefer
Johannes Meyer Göbenſtr 18 pt

Telephon 3418
Vertilg v Ungezief unt Garantie

Zahlung nach Erfolg s
Hall Rinderschlächterei
Einzigeo Spezialgeſchäft am Platze

Jnhaboer Richard Hummel
nur Magdeburgerſtr 23 vis vis Walhalla

S empfiehlt beſtes Rindfleiſch

Liebesgaben
J für unsere Truppen

Westen Pulswärmer
Hemden Kopfhüllen
Beinkleider Kniewärmer
Leibbinden Strümpfe
Brustschützer Taschentücher

ete

gewähre bis Ende November 10 9
auf meine schon billigen Preise 0g S

k2
z C

ä m
e 4

n a va 3

9 9 e 4SMEHR SVRtus Ghüh bich
Ersartz für Potoleum

1 Liter brennt ca 17 Stunden
Ersatzteile Reparaturen

Vertriebstelle der Spiritus Zentrale Berlin
Gustuv Reuseh Poststrasse 4

T n ee ich SZillige Oefen

gibt es reichlich die ſich in den Unter
haltungskoſten recht teuer ſtellen

nILIIIIII

D7 eDie glöckliche Geburt eines gesunden Töchterchens
7
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Familien Nachrichten Am 22 Oktober starb
Herr Eisenbahn Obersekretär

Karl Baumeier
Hauptmann d L und Kompagnieführer

M aof russischer Erde den Heldentod for König ung
Vaterland

Wir verlieren in dem in der Blöte der Jahre auf
dem felde der Ehre Gefallenen einen lieben Kollegen
und treuen Mitarbeiter dessen Andenken bel uns

h stoets lebendig bleiben wird
Die Beamten des Verkehrsbureaus

der Königl Eisenbahndirektion

57 e e n Je e e e t

eigen froh und dankbar nur hierdurch an

Frau Sophie Schulze
Albert Schulze Obertt u Adjt T A

z Zt i Felde
Cassel 23 November 1914

Mönchebergstr 38

Gestern abend 8 Ohr riss der uner
bittliche Tod meinen inniggeliebten Mann
meinen treuen Vater unsern guten Sohn
und Bruder den Lehrer

Georg Langner
auf Posten stehend durch Ungläcksfall aus
unserer Mitte

Halle a d S Wegscheiderstrasse 27
den 23 November 1914

Im Namen aller Hinterbliebenen
Berta Langner geb Dönitz
Georg Langner

Die Beerdigung finget am Donnerstag den 26
November nachmittags 3 Uhr von der Kapelle des
Södfriedhofes aus statt

Den Heldentod für König und Vaterland
starb am 22 Okibr d ds auf dem russischen
Schlachtfelde unser verdientes Vorstands
mitglied der

Königl Eisenbahn Obersekretär

Herr Karl Baumeier
Hauptmann und Kompagnieführer im Reserve

Infanter ie Regiment Nr
Wir werden ihm ein ehrendes Andenken

bewahren

Eisenbahn ve
5

Be S
a

Wer Wert darauf iegt einen Ofen zu
beſitzen der dußerſt fparſam brennt
u ſich vorzügl regulieren läßt wähle

Musdraye s Onlg ehe Defen

von ERsoh Co Manuheim
Alleinvertrieb

Max Herrmann Gr Ulrichſtr 57

J

2 ung

mee

L

m vorm V helm Heckert 88T m TL I 7 L T T J EIJI I a T U Handlungsgehilfinnen wocheu
täglich von 12 3 Uhr Unent
geltlich für Geſchäftsnhaber und
Voreinsmitglieder Unterricht in
allen Handelsfächern Steno
graphie und Maſchinenſchreiben

Franzdſiſch u Engliſch Mittagstiſch Penſion Vorträge Unter
haltungsabende Kaufm Verein für weibliche Angeſtellte
Gr Ulrichſtraße 16 Ein ſang Bölbergaſſe Fernipr 3119

Händler welche den Vertrieb von

Kartofellocken Kartoffelwalzmehl
Kartoffelstärkemehl

zu Zwecken der Brotberzitung aufnehmen wollen werden
gebeten sich an uns zu wenden

Ein provisionsweiser Verkauf durch Agenten findet
nicht statt desgleichen ist eine Uebertragung des Allein
verkaufes für bestimmte Gegenden ausgeschlossen

Berlin W 9 Schellingstrasse 14 15

Trockenkartoffel
Verwertungs Gesellschaft m b H

Pellarau laugſam vindend und
durchaus volumbeſtändig in

Wodlteſes krratematera

M
dieſem au Qualität ziemlich
gleichkommend Jnsbefond gut
zum Fafſadenputz ferner auch

ne
a Cemen

einste absolute Reinheit
und gröoste Erhärtungs fähigkeit

bei hohem Sandzusatze

Vertreter i Halle u ſtand LagerFriedr Jesau vorm Wilh Reupsoh A
Fernruf 13

8 uitiandwurm er
Beſtärige hiermit daß das Band

wurmmittoel
Bandwurm den ich mit anderen

Mitteln welche angeprieſen wer 9den nicht fortbekommen heute in is Stunden mit Kopf entfernt hat
Jch werde Solitnenin allenmeinen Bekannten aufs wärmſite
empfehlen
moinen beſten Dank ſagend zeichn
hochachtungsvoll M
Berlin N 113 den 25 5 160
solitaenis für Erwachſ 2,50
für Kinder 1,50 Aé6 in erhältlich

um Ein u Umdecken v Dächern der Arbortsſtätte der Ev Stadt
Telephon 1036 von 12 2 geſchloſſen
1 Korb 45 Pfa 10 Körbe 4 Mt

Feinſte Ref Billigſto Tagespreiſe 20 Körbe 11 50 Mit frei ins Haus

Tapezierer und Dekorateur Innung
Plötzlich und unerwartet verschied Sonntag abend
Uhr unser werter Kollege

tlerr Oskar Fuchs
Wir besassen in dem Hieimgegangenen ein wertes

Vorstandsmitglied dessen warmes interesse für unsere
Bestrebungen ihn uns lieo und wert mwachte Seine
uns treu geleisteten Dienste als lang jähriger Sohrift
führer werden unvergessen bleiben

Der Vorstand l H Za ch ger

Am 22 d Mts starb im Dienste für das
Vaterland unser verehrter Kollege

der Lehrer

Herr Georg Langner
Ersohottor ohen Wir an der Bahre dieses

kraftvollen lebensſfrohen Mannes der durch
sein frisches liebenswördiges Wesen die
Herzen alſer die ihn näher kannten 2zu
gewinnen vwusste

14 Jahre hindurch hat der Entschlafene
seine Kraft in den Dienst der Ausbildung
der Schwachen am Geiste gestellt und sich
seiner schweren wenig dankbaren Arbeit mit
grosser Geduld gewidmet

Wir werden ihm ein treues Andenken
bewahren

Das Kollegium der Pestalozzischule

von der Kapelſe des Südfriedhofes aus statt

B W 7 W c 5n 55 W S m e z ht v L 74 e v 9 9 e J n J M v
S Am 22 November starb am Sochlaganfall
M heissgeliebte Ehefrau unsere herzensgute Mutter

Tochter Schwiegertochter und Schwägerin

Frau friederike Weigel
geb Kipf

im 30 Jahre
Im Namen aller tieftrauernden Hinterbliebenen

Rosenstrasse 6 II
Die Beerdigung finoet am Mittwoch nachm 3 Uhr

von der Kapelle des Nordtfriedhofs aus statt

e

580litnenin den

Statt jeder hesonderen Meldung
Den Heldentod fürs Vaterland starb am 12 November im Osten

mein innigstgeliebter Mann unser treusorgender Vater Sohn Bruder
und Schwager der Ziegeleibesitzer

Willy Gottschalk
Vizefeldwebel der Landwehr

Jhnen nochmal

Lucas

den Apotheten

KicyernBteunholz
in ſtarken Scheiten auch ein
8233 in Fuhroen frei Haus

ar Schumann Gr Siernſtr

Prennhoherkanj

im 38 Lebensjahre
Im itiefston Schmerz

frau Maria Gottschallke
Klärchen Gottschalle s KindenMaria Gottschalk e tfrau Clara Gotftachaltk Mutter

Halle a d Nlemeyerstrasse den 24 November 1914
Kur gutes Kiefernholz Von Beileidsbesuchen bitte abzusehen

nöbeſſerin m l R

miſſion Weidenplan 5

ein Halle Saale

Die Beerdigung findet Donnerstag nachm 2 Vhe

meine

J Paul Weigel Kriminalsergeant nebstKindern
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